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MEMO Arbeiter-Gesangverein „Vorwärts“ Varel / Volkschor Varel (1896/1899 bis 1933)

Teil 1: Chronik von den Gründungen 

1896/1899 bis Kriegsende Oktober 1918

Die ersten verifizierbaren Belege zur Existenz und die offenbar mindestens zweimalige Vereins-
gründung eines Arbeiter-Gesangvereins „Vorwärts“ in der Stadt Varel sind eine Anzeige im sozial-
demokratischen„Norddeutschen Volksblatt“,  Bant,  vom  12.  Dezember 1896,  sowie  nachfolgend
zwei Notizen im „Norddeutschen Volksblatt“ vom  Oktober 1899, in denen über eine erste Ver-
sammlung sowie die Termine für die Übungsabende im „Vareler Hof“ bei Gastwirt Oetken berichtet
wird. Der Verein selbst, der sich dann im Oktober 1923 in „Volkschor Varel“ unbenannte, setzte sein
Gründungsdatum jedoch offenbar bereits in das Jahr 1894, denn in einer Anzeige 1919 kündigte er
eine Veranstaltung zum „25jährigen Bestehen“ des Vereins an (siehe Chronik). 
Diese Diskrepanzen zum Gründungsdatum ließen sich nicht klären.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 12. Dezember 1896.

„Arbeitergesangverein. Sangeskundige Arbeiter haben sich zur Gründung eines Gesangvereins zu-
sammengethan. Die erste Versammlung findet am Donnerstag, Abends 9 Uhr, im Gasthause Oetken
statt.“ („Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 19. Oktober 1899)

„Männergesangverein. Unter dem Namen 'Vorwärts' hat sich hier ein Arbeitergesangverein gebildet,
dem vorläufig 25 Sangesfreunde beigetreten sind.  Die Übungen finden Mittwoch Abends 9 Uhr
beim Gastwirt Oetken, 'Vareler Hof', statt.“ („Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 28. Oktober 1899)
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Der Verein in Varel schloss sich zunächst dem am 29. Juli 1894 gegründeten „Nordwestdeutschen

Arbeiter-Sängerbund“ an, der wiederum zur „Liedergemeinschaft der deutschen Arbeitergesangs-
vereine“ zählte. Nach der Gründung des „Deutschen Arbeiter-Sängerbundes“ im Jahre 1908 - als
Nachfolger der „Liedergemeinschaft“ - und dessen Einteilung in Gaue und Bezirke gehörte Varel im
„Deutschen Arbeiter-Sängerbund“ zunächst zu dessen 11. Bezirk im „Gau Nordwest“.
Anlässlich eines „Unterhaltungsabends“ der Gewerkschaften am  17. Dezember 1899 im „Schüt-
zenhof“ trat der Verein zum ersten Mal vor die Öffentlichkeit: „(...). Trotz der kurzen Zeit seines
Bestehens hatte sich der Arbeitergesangverein 'Vorwärts' doch schon an die Öffentlichkeit gewagt
und nicht mit Unrecht; die beiden vorgetragenen Lieder bewiesen, daß der Gesangverein über ein
gutes  Stimmenmaterial  verfügt,  mit  dem der  tüchtige  Dirigent  schon etwas unternehmen kann.
(…).“ („Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 21. Dezember 1899) 
In den folgenden Jahren waren die Vareler Arbeitersänger ein gern gesehener und unverzichtbarer
Programmbestandteil von Veranstaltungen der Gewerkschaften und der sozialdemokratischen Par-
tei. Dies galt insbesondere für die 1. Mai-Feiern und die Gewerkschaftsfeste.

Februar 1900: „Verbrüderungsfest“ mit Gesangverein „Germania“.

Aus  dem  Veranstaltungsbericht:  „Varel,  17.  Februar.  Ein  Verbrüderungsfest  feierte  am  Freitag
Abend im Saale des Herrn Ripken der Gesangverein 'Germania'  und der  Arbeitergesangverein

'Vorwärts'.  (…). Möchte auch bei anderer  Gelegenheit  die  Bürgerschaft  mit der Arbeiterschaft
Schulter an Schulter stehen, so würden beide nicht zu Schaden kommen.“ 
(„Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 18. Februar 1900)

18. März 1900: Auftritt bei „März-Feier“ des Gewerkschaftskartells.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 15. März 1900.

Juli 1900: Ausflug nach Bockhorn.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 28. Juli 1900.
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November 1900: Verlegung des Vereinslokals zum „Schützenhof“.

In einer Generalversammlung am 2. November 1900 beschloss der Verein die Verlegung des Ver-

einslokals vom „Vareler Hof“ zum „Schützenhof“ (Lange Straße), die Gesangsstunden fanden
fortan regelmäßig jeden Mittwoch statt. (Vgl. Anzeige „Der Gemeinnützige“, Varel, 2. November
1900 und „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 7. November 1900)

16. Dezember 1900: „Abend-Unterhaltung“.

Aus der Ankündigung: „(...). Der 'Vorwärts', der über gute Kräfte verfügt, ist neben der freien Tur-
nerschaft der Stolz der hiesigen Arbeiterschaft und wird der Besuch schon aus diesem Grunde nicht
ausbleiben.“ („Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 16. Dezember 1900)

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 9. Dezember 1900.

5. Februar 2026 © Holger Frerichs Seite 3



MEMO Arbeiter-Gesangverein „Vorwärts“ Varel / Volkschor Varel (1896/1899 bis 1933)

Aus dem Jahr 1901 sind für Januar bis März sowie Oktober folgende Anzeigen überliefert:

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 6. Januar 1901.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 22. Februar 1901.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 26. März 1901.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 23. Oktober 1901.

Zu Beginn des Jahres 1902 veranstaltete der Ge-
sangverein  Mitte Januar einen „Unterhaltungs-
abend“ in Rallenbüschen sowie am 23. Februar

einen „Gesellschaftsabend“ im „Schützenhof“.
(Vgl.  Anzeigen  und  Notizen  „Norddeutsches
Volksblatt“, Bant, 12. Januar, 16. und 22. Februar
1902 sowie „Der Gemeinnützige“, Varel, 16. Fe-
bruar1902.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 13. März 1901.
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April 1902: „...in ca. 525 Ortschaften Deutschlands Arbeiter-Gesangvereine...“
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 9. April 1902.

Mitte August 1902 unternahm der Verein einen Ausflug nach Rallenbüschen.
(„Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 15. August 1902)
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Notiz vom November 1902:

„Varel. 14. November. Der Gesangverein 'Vor-
wärts hält bis auf Weiteres seine wöchentlichen 
Gesangsstunden am Sonntag vormittag von 10 ½ 
bis 12 ½ Uhr ab. Freunde eines guten Männerge-
sangs sind dem Verein stets willkommen.“
(„Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 
15. November 1902)

Notiz vom Mai 1903:

„Varel, 19. Mai. Eine außerordentliche Versamm-
lung des Arbeiter-Gesangvereins 'Vorwärts' ist für
Mittwoch Abend 9 Uhr nach dem Gartenzimmer 
des 'Schützenhof' einberufen. Auf der Tagesord-
nung sind wichtige Gegenstände, u.a. die Beteili-
gung am Gewerkschaftsfest. Sangeslustige Ge-
werkschaftler sind sind zum Beitritt eingeladen.“
(„Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 20. Mai 1903)

Anzeige / Notizen vom Januar 1904:

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 17. Januar 1904.

„Varel,  13.  Januar.  Die  Mitglieder  des  Arbeiterge-
sangvereins sowie diejenigen, die demselben beizu-
treten gedenken, werden zu einer Versammlung am
Sonnabend abends 8 ½ Uhr im hinteren Zimmer des
'Schützenhofes' eingeladen.“ 
(„Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 14. Januar 1904)

„Der Arbeitergesangverein 'Vorwärts' wendet sich an
die sangeskundigen Arbeiter mit der Aufforderung,
demselben  beizutreten.  Gesungen  wird  Freitags
abends 8 ½ Uhr im hinteren Zimmer des 'Schützen-
hofs'.“ („Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 
27. Januar 1904)

25. Dezember 1904: 

Unterhaltungsabend im „Schützenhof“.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 24. Dezember 1904.

Notiz vom 

Dezember 1905:

„Der  Arbeitergesangverein  richtet  an  alle  ge-
sangstüchtigen Arbeiter die Bitte, diesem beizu-
treten und so diesem zu größerer Blüte zu verhel-
fen. Der Arbeitergesangverein hat sein Vereinslo-
kal  im  'Schützenhof'.“  („Norddeutsches  Volks-
blatt“, Bant, 22. Dezember 1905)
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4. März 1906: Gesellschaftsabend.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 3. März 1906.

„Der Arbeiter-Gesangverein Vorwärts veranstaltete 
gestern im 'Schützenhof' einen Unterhaltungs-
abend. Der Gesangverein leistet in gesanglicher 
Beziehung gutes und kann sich rühmen, stets ein 
volles Haus zu haben. Gesang wechselte mit thea-
tralischen Aufführungen und Couplets. Reicher 
Beifall wurde von den Besuchern gezollt.“
(„Der Gemeinnützige“, Varel, 6. März 1906)

Ostern 1906: Unterhaltungsabend.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 13. April 1906.
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Juni 1906: Notizen aus der Presse.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 8. und 19. Juni 1906.

Juli 1906: Umwandlung in einen gemischten Chor 

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 15. Juli 1906.
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September 1906: Notiz aus der Presse.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 2. September 1906.

16. Dezember 1906: „Musikalisch-theatralische Abend-Unterhaltung“.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 9. Dezember 1906.

„Der Arbeitergesangverein Vorwärts veranstaltet am Sonntag
im Schützenhof eine Abendunterhaltung. Das Programm ist 
gut zusammengestellt und wird niemand unbefriedigt lassen.
Bei der Beliebtheit, der sich der Gesangverein ganz beson-
ders in Arbeiterkreisen erfreut, wird der Besuch nicht aus-
bleiben.“ („Norddeutsches Volksblatt“, 14. Dezember 1906)

17. Februar 1907: „Musikalisch-theatralische Abend-Unterhaltung“.

„Arbeitergesangverein 'Vorwärts'. Der Arbeitergesangverein 
'Vorwärts' gab gestern abend im 'Schützenhof' einen Unter-
haltungsabend, zu dem sich zahlreiche Anhänger und Freun-
de eingefunden  hatten. Aufgeführt wurden zwei Lustspiele: 
'Die kleine Pepita' und 'Ein heller Streich'. Die Darsteller 
ernteten reichen Beifall. Auch die gut vorgetragenen Cou-
plets, Terzette und Soloszenen wurden reich applaudiert.“ 
(„Der Gemeinnützige“, Varel, 19. Februar 1907)

Abb.: „Der Gemeinnützige“, Varel, 10. Februar 1907.
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Juli 1907: Nordwestdeutscher Arbeiter-Sängerbund.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 18. Juli 1907.
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Februar 1908: Notizen.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 19. Februar 1908.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 25. Februar 1908.

März 1908: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 6. März 1908.
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Gründung eines Arbeitergesangsvereines in Dangastermoor 

und Anschluss an den Verein in Varel (1907/1908)

Nur von kurzer Dauer war die Existenz eines eigenständigen Arbeiter-Gesangsvereines in Dangas-
termoor (Landgemeinde). Im Oktober 1907 im „Fürst Bismarck“ bei Gastwirt Kracke gegründet,
trat er in der Folgezeit nur mit zwei Bällen im Januar und März 1908 öffentlich in Erscheinung. Da-
nach fehlen alle Belege für seine Weiterexistenz. Als kleinerer Verein war zunächst ebenfalls wie
der Nachbarverein in Varel dem „Nordwestdeutschen Arbeiter-Sängerbund“ angeschlossen. 
Nach der Gründung des „Deutschen Arbeitersänger-Bundes“ und des „Gau Nordwest“ förderte des-
sen Führung die Verschmelzung kleinerer Vereine. Eine Generalversammlung des „Gau Nordwest“
des „Deutschen Arbeitersänger-Bundes“ fasste dazu im August 1909 schließlich generell den Be-
schluss, bei Neugründungen in Orten oder Ortsteilen, wo ein dem Gau angeschlossener Verein be-
reits existierte, die neuen Vereine nicht mehr als selbständige Organisation in den Gau aufzuneh-
men. Dies dürfte vermutlich auch der Grund sein, warum es im Unterschied z.B. zur Existenz meh-
rerer Arbeiter-Turner- oder  Arbeiter-Radfahrer-Vereine in der Stadt  und der Landgemeinde Varel
nach der  kurzen Episode in  Dangastermoor keine  weiteren Versuche zur  Gründung von Arbei-
ter-Gesangsvereinen in der Landgemeinde Varel mehr gab.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 23. Oktober 1907.

26. Januar 1908: Sängerball.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 19. Januar 1908.

29. März 1908: Gesellschaftsabend.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 22. März 1908.
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4. bis 6. Juli 1908: Sängerfest Nordwestdeutscher Arbeiter-Sängerbund in Rüstringen.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 4. März 1908.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 10. Juni 1908.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 11. Juni 1908.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 14. Juni 1908.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 30. Juni 1908.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 1. Juli 1908.
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(…).

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 7. Juli 1908.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 8. Juli 1908.

September 1908: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 1. September 1908.

Oktober 1908: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 28. Oktober 1908.

März 1909: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 13. März 1909.
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Ostern 1909: „Tanzkränzchen“.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 11. April 1909.

Mai  und Pfingsten 1909: Ausflug zum Neuenburger Urwald und „Frühtour“.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 1. Mai 1909.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 29. Mai 1909.

Juni 1909: Versammlung.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 4. Juni 1908.
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Juni 1909: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 23. Juni 1909.

25. Juli 1909: Besuch von Banter Arbeitersängern in Dangastermoor.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 23. Juli 1909.

„Dangastermoor, 25. Juli. 
Heute Nachmittag stattete der Arbeitergesangverein 'Frohsinn' dem Etablissement 'Fürst Bismarck'
einen Besuch ab und erfreute die Anwesenden durch den Vortrag zahlreicher schöner Lieder.“ („Der
Gemeinnützige“, Varel, 27. Juli 1909)
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6. August 1909: Generalversammlung.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 5. August 1909.

August 1909: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 21. August 1909.

Oktober 1909: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 12. Oktober 1909.

7. November 1909: Stiftungsfest.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 3. November 1909.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 5. November 1909.
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13. Februar 1910: Kappenball.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 5. Februar 1910.

Oktober 1910: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 11. Oktober 1910.

6. November 1910: 2. Stiftungsfest.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 1. November 1910.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Bant, 5. November 1910.
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November 1910: Notiz und Anzeige.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 24. November 1910.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 25. November 1910.

Januar 1911: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 4. Januar 1911.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 26. Februar 1911.
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März 1911: Notiz.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Bant, 10. März 1911.

Juni 1911: Notiz zum „Quartettverein Vorwärts“ 

(Bezeichnung nachweisbar bis Herbst 1912).

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Rüstringen, 21. Juni 1911.

20. August 1911: Sommerfest.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 12. August 1911.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 18. August 1911.

September 1911: Anzeige.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 7. September 1911.
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Oktober 1911: Anzeige.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Rüstringen, 17. Oktober 1911.

3. Januar 1912: Generalversammlung.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Rüstringen, 30. Dezember 1911.

7. Februar 1912: Generalversammlung.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Rüstringen, 6. Februar 1912.
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Februar 1912: Anzeige.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 28. Februar 1912.

März 1912: Anzeige.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 1. März 1912.

8. September 1912: Sommerfest.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 7. September 1912.
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24. August 1913: 1. Bezirks-Sängerfest Bezirk 11, Gau Nordwest (Bremen), in Varel.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 3. August 1913.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 5. August 1913.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 20. August 1913.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Rüstringen, 20. August 1913.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, Rüstringen, 26. August 1913.

26. Oktober 1913: 

„Herbstvergnügen“ mit Festball.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 25. Oktober 1913.

6. Februar 1914: Kappenball.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 5. Februar 1914.
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Juni 1914: Notiz zur Entwicklung Arbeiter-Sängerbund.
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Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 9. Juni 1914.
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5. Juli 1914: Bezirks-Sängerfest Gau Bremen Bezirk 9 in Varel.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 1. Juli 1914.

Abb.: „Der Gemeinnützige“, 
Varel, 4. Juli 1914.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 8. Juli 1914.
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Oktober 1914: Aufruf.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 4. Oktober 1914.
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April / September 1915: Anzeigen gefallener Vereinsmitglieder.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 2. April 1915.

Abb.: „Norddeutsches Volksblatt“, 
Rüstringen, 23. September 1915.

Aus  den  Jahren  1916  bis  zum  November  1918  sind  bisher  keine  Anzeigen  und/oder

Notizen/Berichte zum Arbeitergesangsverein „Vorwärts“ Varel überliefert.
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Teil 2: Chronik November 1918 bis 1933

(ab Oktober 1923 umbenannt in „Volkschor Varel“)

Einen tiefen Einschnitt für die deutsche Arbeitersänger-Bewegung und den Dachverband hatte der
Erste Weltkrieg gebracht. Waren 1914 noch 100.000 Mitglieder zu zählen, davon 25.000 Frauen, so
hatte der Sängerbund 1919 nur noch 15.000 Mitglieder. Nach einer gewissen Erholung der Mitglie-
derzahlen brachte schließlich die extreme Inflation von 1923 einen schweren Schlag gegen den Ver-
band und vernichtete das gesamte Vermögen des Deutschen Arbeitersänger-Bundes und auch der
einzelnen Vereine. Nach der Währungsreform begann 1924 wirtschaftliche Neuanfang. Zwischen
1924 und 1928 erreichte der Deutsche Arbeitersänger-Bund schließlich seine höchste Mitglieder-
zahl von insgesamt 225.000 Sängerinnen und Sängern, davon 80.000 Frauen. 
Ab dem Ende der 1920er Jahre setzte allerdings der Niedergang ein, 1932 zählte der DAS nur noch
190.000 Mitglieder. Zu stark waren die Konkurrenzangebote der Massenkultur und zu stark verharr-
te der Verband noch immer in der Arbeitsweise des späten 19. Jahrhunderts. 
Vor allem junge Arbeiter konnten damit kaum noch angesprochen werden und so blieb eine notwen-
dige Verjüngung der Mitgliederstruktur aus. Der Deutsche Arbeiter-Sängerbund zählte am Vorabend
der Machtübergabe an die Nationalsozialisten noch 147.000 Mitglieder. 

Der Arbeiter-Gesangsverein „Vorwärts“ machte sich nach dem Ersten Weltkrieg erstmals wieder im
März 1919 mit einem Konzert- und Liederabend in der Vareler Öffentlichkeit bemerkbar. Im Okto-

ber 1923 beschlossen die Vereinsmitglieder die offizielle Umbenennung in „Volkschor Varel“.
Bis März 1926 war Varel noch der Sitz des Bezirkes 7 im Gau Nordwest (Sitz: Bremen) des
Deutschen  Arbeitersänger-Bundes,  somit  fungierte  auch  der  1.  Vorsitzende  des  Vareler  Vereins
(Hinrich Lüdemann, siehe unten), als Bezirksvorsitzender. Dann erfolgte die Verlegung des Bezirks-
sitzes nach Rüstringen (Wilhelmshaven) mit der Wahl eines neuen Bezirksvorsitzenden aus Rüstrin-
gen (Wilhelmshaven).

Vorsitzender Hinrich Lüdemann:

Prägende Persönlichkeit des Arbeiter-Gesangsvereines „Vorwärts“ bzw. des „Volkschor Varel“ in
der Weimarer Republik war ab Beginn der 1920er Jahre bis zum Verbot bzw. Auflösung des Vereins
1933 Hinrich Frericus Johann Lüdemann, geboren am 14. Mai 1879 (in Leer?).
Er war bereits in Leer im Gesangsverein aktiv. 1921 ist er erstmals im Vareler Adressbuch aufge-
führt: Hinrich Lüdemann, Schlosser, Düsternstraße 4. 
In den weiteren Vareler Adressbüchern sind folgende Einträge zu finden:
Adressbuch Varel 1925: Hinrich Lüdemann, Werkzeugschlosser, Düsternstraße 4.
Adressbuch Varel 1928/29: Hinrich Lüdemann, Vorarbeiter, Düsternstraße 4.
Adressbuch Varel 1931: Hinrich Lüdemann, Vorarbeiter, Düsternstraße 4.

Nach Beginn der NS-Zeit und ab 1945 sind zu Hinrich Lüdemann folgende Hinweise überliefert:
Nach Verbot des „Volkschor“ wurde er Mitglied im bürgerlichen Männergesangsverein „Eintracht“
Varel aufgenommen. 
Eintrag im Adressbuch Varel 1936: Hinrich Lüdemann, Vorarbeiter, Düsternstraße 4.
1946 wurde Hinrich Lüdemann als Kandidat der SPD in den Vareler Stadtrat gewählt.
Er verstarb am 2. Dezember 1954 in Varel, Düsternstraße 4 (Sterbeurkunde Standesamt Stadt Varel,
Nr. 266/1954), bestattet am 6. Dezember 1954 auf dem evangelisch-lutherischen Friedhof in Varel,
Oldenburger Straße (Todesanzeigen Familie und Rat/Stadtverwaltung Varel siehe  „Nordwest-Zei-
tung“, 3. und 4. Dezember 1954).
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Vorstand Arbeiter-Gesangsverein „Vorwärts“ / „Volkschor Varel“:

Zum Vorstand des Vereins in der Weimarer Republik sind (neben dem Vorsitzenden Lüdemann) ge-
nauere Angaben zu weiteren Vorstandsmitgliedern nur für die Jahre 1926 bis 1928 überliefert:

Gewählt im Januar 1926: 
Lüdemann, 1. Vorsitzender; Frau Nöser, 2. Vorsitzende; 
Techner, Kassierer; Kathmann, Schriftführer; Krauscher und Frau Brüntje, 
Bücherwarte; Frau Hink, K. Nöser und E. Henkel, Revisoren.

Gewählt im Februar 1927: 
Lüdemann, 1. Vorsitzender; Hück, 2. Vorsitzender; Kathmann, Kassierer; Dreger, Schriftführer.

Gewählt im Januar 1928: 
Lüdemann, 1. Vorsitzender; Burgard (Burchard?), 2. Vorsitzender; Kathmann, Kassierer; 
weiblicher Beirat Frau Dreyer, Frau Mideendorf und Frl. Schwenker;
Frau Früsmer, Schriftführerin; Henkel und Frau Kaiser, Revisoren; 
Spieker und Frau Schwenker, Bücherwarte.

Chormeister/Dirigenten des Vereins:

Bis Mitte der 1920er Jahre dirigierte Gesangslehrer Dr. Spors, danach wird der Musiklehrer Max

Franz Scherf (geboren 13.6.1887 in Gotha, verstorben 30.9.1951 in Varel) genannt. 
Letzterer war auch nach 1933 aktiv: So wird er z.B. in den „Nachrichten für Stadt und Land“, Ol-
denburg, 28.12.1934, erwähnt als Dirigent der Kreiskapelle des „Nationalsozialistischen Deutschen
Frontkämpferbundes (Stahlhelm)“; im „Jeverschen Wochenblatt“, 26.7.1940, erwähnt als „Musik-
zugführer“ der SA-Standarte 19 in Varel.

Angaben zu Mitgliederzahlen:

Der Verein bestand wie schon im Kaiserreich aus einem Männer- und einem Frauenchor. 
im Dezember 1918 war offenbar noch ein „100köpfiger“ Kinderchor angeschlossen, der danach al-
lerdings nicht mehr erwähnt wird.
Ab 1925 bestand auch ein „Gemischter Chor“.

Dezember 1920: Männerchor ca. 50 Personen, Frauenchor k.A.;

September/November 1925: Gründung „Gemischter Chor“ (Sept.); ca. 50 Personen (Nov.);

Januar 1926: 82 aktive Mitglieder;

März 1926: 80 Sängerinnen und Sänger.

Januar 1928: Kurzzeitige Auflösung des Männerchores, da seit Beginn 1927 der Verein „durch die
gewaltige Arbeitslosigkeit,  wovon fast  50 Prozent der männlichen Mitglieder betroffen wurden,
sehr schwer zu leiden hatte“. Insgesamt 45 Mitglieder (März 1928: Neugründung Männerchor).

Januar 1931: Ca. 40 Sängerinnen und Sänger.

Mai 1932: Ca. 40 Mitglieder.
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8. März / 27. Juli 1919: Konzert- und Liederabend sowie Bezirks-Sängerfest in Varel.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 19. Februar 1919. Abb.: „Republik“, Rüstringen, 20. Juli 1919.

29./30. November 1919: Festkonzert und Stiftungsfest zum „25jährigen Bestehen“

(zum Gründungsdatum siehe Anmerkung zu Beginn Teil 1).

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 26. November 1919.

„Arbeitergesangverein Vorwärts.
Am Sonnabend und Sonntag feierte der Arbeitergesangverein Vorwärts sein 25jähriges Stiftungs-
fest. Mit seinen Darbietungen,  dem Verein ist auch ein 100köpfiger Kinderchor angegliedert,
fand er guten Anklang bei den Besuchern. Den Abschluß der Feier bildete ein Festball am zweiten
Abend.“ („Republik“, Rüstringen, 4. Dezember 1918)
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Ende Januar 1920: Aufruf an „sangeslustige Frauen“.

„Der Vorstand des Gesangvereins 'Vorwärts' erläßt einen Aufruf an alle sangeslustigen Damen, sich
Mittwoch, den 4. Februar im kleinen Saal des Schütting einzufinden. (Siehe heutige Anzeige.).“
(„Der Gemeinnützige“, Varel, 31. Januar 1920)

29. Februar 1920: Bezirksfest in Varel.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 28. Februar 1920.

25. Dezember 1920: Konzert im „Schütting“.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 29. Dezember 1920.
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September 1921 / November 1922: Todesanzeigen für Vereinsmitglieder.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 14. September 1921.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 18. November 1922.

Februar 1923: Aufruf.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 10. Februar 1923.
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5. August 1923: Konzert.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 4. August 1923.

Mitte August 1923: Bezirkssängerfest in Heidmühle mit Beteiligung aus Varel.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 16. August 1923.
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Oktober 1923: Umbenennung in „Volkschor Varel“.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 16. Oktober 1923.

Februar 1924: Konzert und Todesanzeige für Vereinsmitglied.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 12. Februar 1924.
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Abb.: „Republik“, Rüstringen, 16. Februar 1924.

September 1925: Gründung eines „Gemischten Chor“.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 15. September 1925.
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28. November 1925: Erster Auftritt „Gemischter Chor“ und Ball.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 6. November 1925.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 24. November 1925.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 24. November 1925.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 30. November 1925.
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Januar 1926: Generalversammlung.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 19. Januar 1926.

7. März 1926: Bezirkssitzung in Varel.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 9. März 1926.
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13. März 1926: Liederabend.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 11. März 1926.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 16. März 1926.
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April 1926: Unterhaltungsabend für Erwerbslose und Versammlung.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 8. April 1926.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 23. April 1926.

November 1926: Herbstvergnügen.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 15. November 1926.
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5. Februar 1927: Jahresversammlung und Jahresbericht.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 4. Februar 1927.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 19. Februar 1927.

Februar 1927: Besuch im Pflegeheim Langendamm.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 22. Februar 1927.
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6. März 1927: Vokal- und Instrumental-Konzert.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 4. März 1927.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 8. März 1927.
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10. Juli 1927: Bezirkssängerfest in Heidmühle mit Beteiligung aus Varel.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 1. April 1927.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 8. Juli 1927.
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Abb.: „Republik“, Rüstringen, 11. Juli 1927.
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November 1927: Arbeiterschaft und Gesang.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 3. November 1927.

12. November 1927: Liederabend und Tanzkränzchen.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 11. November 1927.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 11. November 1927.
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Dezember 1927: Aus einer Sitzung des ADGB-Ortsausschusses Varel.

„Gestern abend fand bei Willers die fällige Monatsversammlung des Ortsausschusses des ADGB
statt. (…). Vom Volkschor Varel wurde der Antrag auf finanzielle Unterstützung gestellt. Die Dele-
gierten sprachen sich allgemein dagegen aus und brachten zum Ausdruck, daß die Mittel des Kar-
tells ausschließlich für Gewerkschaftszwecke verwandt werden dürfen. In diesem Sinne wurde be-
schlossen und der Antrag abgelehnt. Eine Aussprache soll mit dem Vorstand des Gesangvereins her-
beigeführt werden. (…).“ („Republik“, Rüstringen, 13. Dezember 1927) Hinweis H.F.: Januar 1928
wurde dem „Volkschor“ vom ADGB-Ortsausschuß schließlich 40 Reichsmark Zuschuss bewilligt.

14. Januar 1928: Versammlung.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 16. Januar 1928.
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18. Januar 1928: Generalversammlung.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 21. Januar 1928.
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Januar 1928: Bezirks-Generalversammlung.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 23. Januar 1928.
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18. März 1928: Konzert-Abend mit Ball.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 21. Februar 1928.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 10. und 17. März 1928.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 17. März 1928.
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Abb.: „Republik“, Rüstringen, 20. März 1928.

16.-18. Juni 1928: Erstes (und einziges) Bundes-Sängerfest in Hannover.
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19. August 1928: Vokal-Konzert mit Beteiligung  

von 300 Mitgliedern des „Volkschores Rüstringen-Wilhelmshaven“.

Abb.: „Republik“, Rüstringen, 17. August 1928.
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Abb.: „Republik“, Rüstringen, 21. August 1928.
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